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Moskovskaya
Oer Wodka
«IIIS Moskair» grüne
Exclusiver Agent : Ernest Favre a.g. Genf

j

WilliamS.Schlamm

^itbühne
Dezember 1975 / Heft 12 (4. Jahrgang)

Amerikanische Groteske
Gibt es die «Wähler»?
Anschluss an Oesterreich?

Von Otto von Habsburg
Terror: Carlos und der KGB

Von Bruno Bandulet
So kam Franco

Von Winfried Martini
Gibt es die heile Welt?

Von Walter Hoeres
Idi Amin als Symbolfigur

Von Hans-Georg von Studnitz
Ortega und der Vorstadtfriseur

Von Thomas Chaimowicz
William S. Schlamm
und namhafte Autoren
der internationalen
Publizistik bieten Ihnen
Monat für Monat scharfe
Analysen, tiefe Essays
und spritzige «Notizen».

Gerne senden wir Ihnen
auch unverbindlich ein
kostenloses Probeheft zu.
Lernen Sie die
«ZEITBÜHNE» kennen.

Schicken Sie den
Informationsgutschein an:

CH-6300 Zug, im Rötel 1

«ZEITBOHNE»
D-8000 München 81
Effnerstrasse 70
oder
A-5024 Salzburg, Postf. 108

Bestellgutschein
für ein Abonnement

der «ZEITBOHNE»

Bei der Bestellung mit
diesem Gutschein erhalten
Sie das jetzt aktuelle Heft

der «ZEITBOHNE»
kostenlos.

Berechnung erst ab dem
folgenden Heft

(DM 50.—, SFR 55.—, ÖS 350.—

(bitte an folgende Adresse)

Ort Datum Onterschrift

Multiplexhilft b<
Migräne, chrpnischen
Kopfschmerzen^ ;Nervösen vHerzleiden.
Hautkrankheiten. Meiistruations-
und W^nseljahfebeschwerden.

Blasen- und Nieren-,
Leber- und' Gallen-

f_, leiden. Nervöser Herz-
und Schwächezuständ.
Magenbeschwerden-^
Rheumatische- und
Gichtbeschwerden.
Fragen Sie Ihren
Apotheker oder Drogisteri
Tropfenflasche &

zu Fr. 7.50 5

S i

1 ^ S k

\m iL
hilft Iham mit vielen Beispielen,
refctwm Anschauungsmaterial,
Plan- und Architekturskizzen auf
wertvollste Weise bei der Lösung.
Erhältlich an ihrem Kiosk.

Vörteig Schäften berge r AG

8401 Winterthur

Nebelspalter-Verlag
9400 Rorschach

Walter Koller

300 Appenzellerwitze
80 Seiten, Fr./DM 9.80

Eine Eigenschaft hat der
Appenzellerwitz nicht: er ist
nie eine Zote. Die Pointe
des Appenzelierwitzes trifft
in ihrer Träfheit
Allzumenschliches im tiefsten
Kern.

Hans Moser

Heitere Chirurgie
Ein fröhliches medizinisches
Bilderbuch
80 Seiten, Fr./DM 9.80

Hans Moser entbehrt wohl
des medizinischen
Fachwissens. Aber er ist
dennoch heilkundig. Er weiss,
dass Lächeln heilen hilft,
und illustriert, wie viel
heilsamer Humor aus der
menschlichsten aller
Wissenschaften fliesst.

Peter Dürrenmatt

Hundert Schweizer
Geschichten
Illustriert von
Jacques Schedler
128 Seiten, Fr. / DM 11.50

«Se non è vero, ben tro-
vato» — falls nicht wahr, so
doch gut erfunden: Ergötzliche

Geschichten aus dem
gemütlichenTeil politischer
Sitzungen oder aus dem
Militärdienst — soweit nicht
tatsächlich passiert,
beispielhaft erdacht. Eine
Fundgrube helvetischer
Schlagfertigkeit und
köstlichen Witzes.

Canzier

Lebe — lächle
88 Seiten, Fr./DM 9.80

Canzier zeichnet und
verzeichnet. Er tut dies nicht
nur unter Verzicht auf jene
Grobheiten (wenn auch
nicht ganz ohne vergnügliche

selbstironische
Bosheit), sondern überdies so,
dass seine Bilder eines Textes

nicht bedürfen.

Nebelspalter-Bücher
beziehen Sie vorteilhaft
bei Ihrem Buchhändler

Nebelspalter-Verlag
9400 Rorschach
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